
 

 
 

 

 

 

 

 
 

Betrifft: Arbeitsprogramm der Kinder-, Jugend- und 
Bildungspolitischen Kommission (KJBK) 

 

 

Die Kinder-, jugend- und bildungspolitische Kommission setzt sich in den nächsten zwei Jahren 1 
mit dem Thema Eigenständige Jugendpolitik auseinander. Sie nutzt  Möglichkeiten, die durch 2 
die (fach-)öffentliche Diskussion um Eigenständige Jugendpolitik entstehen, um Perspektiven 3 
und Positionen einer sozialistischen Jugendpolitik im 21. Jahrhundert zu umreißen, die sich für 4 
konkrete Verbesserungen einsetzt, ohne sich Illusionen über das Elend der Politik in der 5 
bürgerlichen Gesellschaft zu machen. 6 

Im Zuge dieser Auseinandersetzung veranstaltet die KJBK ein Seminar und einen Fachtag zum 7 
Thema Eigenständige Jugendpolitik und bringt Anträge und Positionen zu Politikfeldern ein, 8 
die die Interessen von Arbeiter*innenkindern und Jugendlichen, der Mitglieder des Verbandes 9 
oder seine Interessen als Verband berühren. Dazu zählen besonders die Fragen von Arbeit, 10 
Ausbildung, Studium und Schule, der Stellenwert und die Förderung der Jugendverbandsarbeit 11 
und die Frage nach (unverzweckten) Freiräumen. 12 

Zur Orientierung der Aktiven und interessierten Genoss*innen erstellt die KJBK eine 13 
Arbeitshilfe Jugendpolitik und bringt sich mit ihrem jugend- und bildungspolitischen Blick auf 14 
Sicherung und Stärkung von Verbandsstrukturen in die geplante Mitgliederkampagne auf 15 
Bundesebene ein. 16 

Die KJBK wird u.a. im Rahmen des DBJR und in Zusammenarbeit mit den anderen 17 
Arbeiter*innenjugendverbänden darauf hin Einfluss auf die Politik zu nehmen. 18 

Beschluss der 36. 
Bundeskonferenz 

      

 


